
Pressemitteilung der Kulturkirche 2025
Auftakt für „Pipe Organ Path“ - Anmeldung für Gemeinden ab sofort möglich

Mit der feierlichen Eröffnung des Purple Path beginnt auch ein neues Kapitel in der kulturellen
Klanglandschaft der Kulturhauptstadtregion Chemnitz: Es war auch der Startschuss für das 
Projekt „Pipe Organ Path“, das Musik, Raum und Kunst auf dem Purple Path miteinander verwebt.

Musik sichtbar machen – Hören entlang des Purple Path
Der „Pipe Organ Path“ ist eine Initiative der Kulturkirche 2025, die es sich zum Ziel gesetzt hat, die
reiche und historisch bedeutsame Orgellandschaft in der Region um Chemnitz sichtbar und hörbar zu
machen. Die Idee: Den visuell wirkenden Skulpturenpfad Purple Path um den Aspekt des Klangraums
Orgel erweitern – mit Konzerten, Orgelfahrten, musikalischen Aktionen und interdisziplinären
Formaten, die sich entlang dieses Weges entfalten.

Die Orgellandschaft der Region reicht von Renaissance- und Barockinstrumenten – etwa von Gottfried
Silbermann – bis hin zu romantischen und modernen Orgeln. Mit dem Pipe Organ Path wird dieses
kulturelle Erbe nicht nur konserviert, sondern aktiv bespielt und erlebbar gemacht.

Alle Veranstalter mit geeigneten Orgeln entlang des Purple Path sind eingeladen, sich zu
beteiligen und ihre Konzerte für die offizielle Kommunikation anzumelden. Auf der Website der
Kulturkirche 2025 gibt es ein Anmeldeformular dafür.

Erste Veranstaltungen im Mai stehen bereits fest: 
Vom 9. bis 11. Mai finden Orgelfahrten und Abendkonzert in der Stadtkirche Mittweida statt – unter 
anderem mit dem renommierten Organisten Paolo Oreni aus Italien.
Am 10. Mai ist um 18.00 Uhr in der Kirche Kleinolbersdorf ein Orgelkonzert mit Pascal Kaufmann zu 
erleben. 

Weitere Informationen zum Projekt, Beteiligungsmöglichkeiten und Programmübersicht unter:
 🔗 www.kulturkirche2025.de/orgelklaenge-am-purple-path

weitere Formate und Projekte unter kulturkirche2025.de
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